
FSG 2 gegen SG Sipplingen/Hödingen/Bonndorf   2:2 

 

Die Zweite holt völlig verdient einen Punkt gegen den Favoriten aus Sipplingen. 

Das Spiel begann mit einer Großchance für die FSG. Ein langer Ball wurde von Farhat verlängert und 
Städele stand nach etwa 20 Sekunden nach Anstoß alleine vor dem Torhüter, schoss aber knapp am 
Tor vorbei. Die FSG blieb am Drücker und erspielte sich noch die ein oder andere Chance und hätte 
bereits nach 10 Minuten mit 2:0 führen müssen. 

In der 16. Minute dann die überraschende Führung für die Gäste. Ein FSG Eckball wurde geklärt, der 
Angreifer konnte nicht gestört werden und so blieb der Stürmer im 1 gegen 1 gegen Fackler cool und 
erzielte die Führung. Die Zweite wirkte nach dem Gegentreffer ein bisschen angeknockt. Aber auch 
der Gast blieb an diesem Nachmittag einiges schuldig und konnte zu keiner Zeit überzeugen. 

Ende der ersten Halbzeit fand die FSG wieder besser ins Spiel und erspielte sich wieder einige 
Torchancen. In der 41. Minute dann der verdiente Ausgleich. Lipiec wurde im Strafraum gefoult und 
Matt erzielte seinen bereits dritten Foulelfmeter in dieser Saison. 

Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Die FSG war die bessere Mannschaft, aber der Gast war 
mit Kontern immer wieder gefährlich. Wie auch in der ersten Halbzeit fiel die Gästeführung aus dem 
Nichts. Ein Ballverlust im Mittelfeld wurde der FSG zum Verhängnis, da man keinen Zugriff auf die 
Gästestürmer bekam und auch das taktische Foul nicht zog und so der Gästestürmer keine Mühe 
hatte die abermalige Führung zu erzielen. Doch die FSG antwortete prompt. Ein Eckball von Geiger 
unterschätzte der Gästetorwart und so hatte Farhat keine Mühe ins verwaiste Tor zu köpfen. 

Die Zweite blieb am Drücker und konnte sich immer wieder Chancen erarbeiten. Jedoch vergaben 
Farhat, Lipiec und Städele ihre Chancen. Da die Gäste aber auch nicht mehr gefährlich vors Tor 
kamen, hatte die FSG 5 Minuten vor Schluss noch die Chance auf den Sieg. Ein langer Ball fand 
Farhat, der den freistehenden Lipiec in der Mitte übersah und dem Torwart den Ball in die Hände 
schoss. 

So blieb es beim 2:2 mit dem man vor dem Spiel sicher glücklich gewesen wäre, jedoch nach dem 
Spielverlauf wäre ein Sieg der Zweiten sicher verdient gewesen. 

Dennoch kann auf der bisher sicher besten Saisonleistung aufgebaut werden. Im nächsten Spiel 
gegen das Schlusslicht aus Buchheim muss aber unbedingt ein Dreier her, damit man sich im 
Mittelfeld etablieren kann. 


